
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2022 (22:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Wemding : TSG Augsburg 1885 
Freitag, 07.10.2022, 19:20 Uhr

Proschek und Meyer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
die Mannschaft des TSV Wemding am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft
der TSG Augsburg 1885. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Oliver Frank. Garant für
diesen Heimspielsieg waren Proschek und Meyer, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV Wemding dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in vier
Sätzen konnten Proschek / Malek nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Meyer / Schubert
im Spiel gegen Gaurieder / Schott bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das
Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnten. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Frank / Daigeler nachfolgend gegen
Wantscher / Wantscher. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Werner Meyer hatte seinen
Gegner Martin Abt beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der auf
Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Willi
Proschek hatte im Einzel gegen Thomas Gaurieder am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Das folgende Einzel zwischen Oliver Frank und Dominique
Sebastian Wantscher, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Einen Zähler für das Team verpasste Herbert Daigeler bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Manfred Schott. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Harald Malek eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Stefan Wantscher kassierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Erich Schubert daraufhin bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Melanie Wantscher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Wemding und der TSG Augsburg 1885. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Werner Meyer gegen Thomas Gaurieder. Die richtige Taktik hatte Willi Proschek beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Martin Abt ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim 9:11, 11:6, 11:8, 11:8-Erfolg gegen Manfred Schott kam Oliver Frank nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:
3-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Wemding nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die DJK Augsburg-Nord am 14.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TSG Augsburg 1885 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
17.10.2022 gegen den TV 1862 Dillingen IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Wemding

Doppel: Proschek / Malek 1:0, Meyer / Schubert 1:0, Frank / Daigeler 1:0 
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Einzel: W. Meyer 2:0, W. Proschek 2:0, O. Frank 1:1, H. Daigeler 0:1, H. Malek 0:1, E. Schubert 1:0 
 TSG Augsburg 1885

Doppel: Gaurieder / Schott 0:1, Abt / Wantscher 0:1, Wantscher / Wantscher 0:1 
Einzel: T. Gaurieder 0:2, M. Abt 0:2, M. Schott 1:1, D. Wantscher 1:0, M. Wantscher 0:1, S.
Wantscher 1:0


